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Der Prophet gilt nichts im eigenen Land. Der Spruch ist allgemein bekannt.

Es bedeutet, dass Landgenossen halt Visionäre, Andersdenkende oft als Nestbeschmutzer sehen.

Wenn in Russland offenbar genau dies gelte, dann kann man nur sagen: Die aktuelle Geschichte
zeigt, dass es bei Gorbatschow so ist. 

Wir werden ja erleben, wie es Russland nach diesen Krieg ergehen wird ... schon heute sagen viele,
dass Russland ins Mittelalter zurückgebombt wird ... von den Bomben, die Russland in der Ukraine
fallen lässt. Sprich, die wirtschaftlichen Schäden könnten gigantisch sein ... 

Auch das tausendjährige Reich der Nazis hielt nicht mal 25 Jahre. Es gibt nur den beständigen
Wandel, nichts ist fix. Putin wird wohl erst sterben müssen, damit es dort weitergeht. Denn es ist
schwierig, mit einem Land und Millionen von unbescholtenen Einwohnern umzugehen, nur weil
ihre diktatorische Regierung sich absolut unter aller Sau benimmt. Also, soll Putin verschwinden,
dann geht's weiter ... hoffentlich ohne Grossmachtsfantasien mehr.

Bis dahin zeigt Putin immerhin eine "gute" Seite: Er bringt uns fette und faule Europäer in die Sätze.
Und straft Jahrzehnte langes Ignorieren ... die Energiesituation. Und was wissen unsere Politiker als
einziges: Wir müssen wieder die Fossilen anwerfen ... dabei weiss an sich jeder, dass nur die
Erneuerbaren der einzige Ausweg ist, die Stromlücke zu überbrücken. Aber es dauert halt ... doch
"dank" Putin fallen wenigsten die idiotischen Regularien gegen Installationen für Erneuerbare.
"Danke" Putin. Wengistens für etwas warst gut.
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